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Flur-Nr.:
Gemarkung:

TF 77 und 78
Aicha vorm Wald

Neuanlage einer Streuobstwiese durch Entwicklung eines Exten-
sivgrünlandes und Pflanzung von 33 Obstbäumen
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Entwicklung von Extensivgrünland
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Flur-Nr.:
Gemarkung:

TF 77
Aicha vorm Wald

Neuanlage einer Streuobstwiese durch Entwicklung eines Exten-
sivgrünlandes und Pflanzung von 12 Obstbäumen
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Flur-Nr.:
Gemarkung:

TF 77 
Aicha vorm Wald                           2050 m²

Neuanlage einer Streuobstwiese durch Entwicklung eines Exten-
sivgrünlandes und Pflanzung von 21 Obstbäumen
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Flur-Nr.:
Gemarkung:

TF 77
Aicha vorm Wald                           1080 m²

Neuanlage einer Streuobstwiese durch Entwicklung eines Exten-
sivgrünlandes und Pflanzung von 12 Obstbäumen
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LEGENDE

Bereich der Änderung

Umgriff der Ausgleichsfläche

Entwicklung von Extensivgrünland

Obstbaum zu pflanzen

Erhalt bestehender Gehölzflächen
N

Flur-Nr.:
Gemarkung:

1905/1 (anrechenbare Fläche = 2013 m²)
Aicha vorm Wald

Neuanlage einer Streuobstwiese durch Entwicklung eines Exten-
sivgrünlandes und Pflanzung von 10 Obstbäumen
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N
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Flur-Nr.:
Gemarkung:

2816
Aicha vorm Wald 869 m² (mit Verzinsung)

Entwicklung eines mind. 5 m breiten Hochstaudensaumes sowie
Wiederaufnahme der einer zweimaligen Mahd im Jahr mit 
Mähgutabfuhr (vgl. Maßnahmenplanung Ökokontofläche bei 
Ganharting, Büro Landschaft + Plan Passau vom 02.07.2008).
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LEGENDE

Bereich der Änderung

Umgriff der Ausgleichsfläche

Bestehende Ausgleichsflächen

Neuanlage / Entwicklung von arten-
reichen Frischwiesen

N
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Flur-Nr.:
Gemarkung:

2289/3
Aicha vorm Wald                              866 m²

Weiterentwicklung des Intensivgrünlands durch eine dreimalige
Mahd im Jahr mit Mähgutabfuhr für eine Dauer von drei Jahren.
Anschließend erfolgt eine Artenanreicherung durch eine Streifen-
ansaat mit einer autochthonen Saatgutmischung (Herkunfts-
region 19 "Bayerischer und Oberpfälzer Wald, alternativ kann 
Druschgut des Landschaftspflegeverbandes Passau e.V. ver-
wendet werden). Anschließend erfolgt eine dauerhafte Pflege 
durch eine zweimalige Mahd im Jahr mit Mähgutabfuhr. Auf den 
Einsatz von Düngemitteln ist zu verzichten.
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Flur-Nr.:
Gemarkung:

2488
Aicha vorm Wald      2.168 m² mit Verzinsung

Entwicklung von Extensivgrünland sowie Gras- und Krautsäumen.
Pflanzung eines Waldmantels (vgl. Maßnahmenkonzept Büro 
Blattwerk, Salzweg vom 02.10.2019)
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Umgriff der Ausgleichsfläche

Ausgleichsfläche für PV-Anlage

Entwicklung von Extensivgrünland

Laubbaum zu pflanzen

Flur-Nr.:
Gemarkung:

TF 2349
Aicha vorm Wald                                   592 m²

Pflanzung einer Baumreihe sowie Entwicklung eines Extensiv-
grünlands durch Extensivierung der Mahd, dauerhafte Pflege 
durch eine zweimalige Mahd mit Mähgutabfuhr zwischen 
Mitte Juni und Mitte September.
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1 Anlass der Änderung 

Der Bebauungsplan „GE Sommerweide West – BA IV“ trat 2019 in Kraft. Der Bebauungsplan 
muss aufgrund anderweitiger Nutzungen/Inanspruchnahmen einiger ausgewählter Aus-
gleichsflächen (Flur-Nr. TF 77, TF 78 und 1905/1 in der Gmkg. Aicha) geändert werden.  
 
Die Teilflächen der Flur-Nrn. 77 und 78 werden zur Herstellung eines Zauneidechsen-Ersatz-
habitats benötigt. Im Rahmen des Bebauungsplans „WA Kaiserfeld-Süd“ erfolgte eine spezi-
elle artenschutzrechtliche Prüfung. Aufgrund des Vorkommens der Zauneidechse im ge-
planten Baufeld des oben genannten Bebauungsplans wird hierdurch der Lebensraum der 
Zauneidechse der Verbotstatbestand der Tötung nach § 44 Abs. 1 Nr. 1 und der Verbotstat-
bestand des Verlusts von Fortpflanzung- und Ruhestätten nach § 44 Abs. 1 Nr. 3 verwirklicht.  
 
Zur Vermeidung der Verbotstatbestände wird in diesem Zusammenhang ein Umsetzen von 
Individuen der Zauneidechse festgesetzt. Als Voraussetzung für die geplante Umsetzung 
stellt der Vorhabensträger die im Süden des Geltungsbereichs gelegene Extensivwiese (Flur-
Nr. 77, 78) zur Verfügung.  
 

 
Abbildung 1: Ausschnitt Ausgleichsbebauungsplan, hier Bereich TF Flur-Nrn. 77 und 78 
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Für die Umsiedelung der Zauneidechsen wird somit eine ca. 2000 m² große Fläche der Aus-
gleichsmaßnahme für das Gewerbegebiet Aicha vorm Wald – Sommerweide zur Verfügung 
gestellt. Die hier geplante Ausgleichsmaßnahme (Neuanlage einer Streuobstwiese) wird ent-
sprechend reduziert und eine Ersatzfläche wird vom Vorhabensträger zur Verfügung gestellt.  
 
Ferner muss aufgrund eines Grundstücksverkaufs einer Teilfläche der Flur-Nr. 77 (Gmkg. 
Aicha vorm Wald) die geplante Neuanlage der Streuobstwiese (12 Obstbäume) um 18 m 
nach Süden verschoben werden. Zudem wird im Plan gekennzeichnet, dass es sich hierbei 
um das Grundstück Flur-Nr. 77, Gmkg. Aicha vorm Wald handelt (die im Plan eingetragene 
Flur-Nr. 77/1 ist ein Schreibfehler à richtig Flur-Nr. 77, Gmkg. Aicha vorm Wald).  
 
Neben der Inanspruchnahme der geplanten Ausgleichsfläche auf Teilflächen der Flur-Nrn. 
77 und 78 in der Gemarkung Aicha vorm Wald, plant die Gemeinde Aicha vorm Wald eine 
Freiflächen-Photovoltaikanlage im Bereich der gemeindlichen Kläranlage. Hierfür muss wie-
derum eine zeichnerisch festgesetzte Ausgleichsfläche für das Gewerbegebiet Sommer-
weide herangezogen werden. Die geplante Freiflächen-Photovoltaik-Anlage dient zur ener-
getischen Versorgung der Kläranlage. Alternativstandorte stehen hier nicht zur Verfügung.  
 

 
Abbildung 2: Ausschnitt Ausgleichsbebauungsplan, hier Bereich TF Flur-Nr. 1905/1 

2 Bestehender Bebauungsplan / bisherige Festsetzungen in-
nerhalb des Änderungsbereiches 

Der bestehende Bebauungsplan sieht für die Teilflächen der Flurstücke Flur-Nrn. 77, 78 und 
1905/1 der Gemarkung Aicha vom Wald jeweils die Neuanlage einer Streuobstwiese durch 
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die Entwicklung eines Extensivgrünlands mit Pflanzung von Obstbäumen vor (siehe Abbil-
dung 1 und 2).   
 

3 Künftige Festsetzungen 

 
Abbildung 3: Deckblatt Nr. 4 Bereich Flur-Nrn. 77 und 78 

Im Bereich der Flur-Nrn. 77 und 78 entfallen innerhalb der rotumrandeten Änderungsberei-
che die zeichnerisch und textlich festgesetzten Maßnahmen zur Kompensation bzw. werden 
diese im Bereich der nördlichen Teilfläche der Flur-Nr. 77 lediglich um 18 m nach Süden 
verschoben.   
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Abbildung 4: Deckblatt Nr. 4 Bereich Flur-Nr. 1905/1 

Im Bereich der Flur-Nr. 1905/1 entfällt innerhalb des rotumrandeten Änderungsbereiches 
die zeichnerisch und textlich festgesetzten Maßnahmen zur Kompensation.  
 
Mit der Inanspruchnahme der festgesetzten Maßnahmen zur Kompensation im Rahmen des 
Bebauungsplans „GE – Sommerweide West – BA IV“ fallen Ausgleichsmaßnahmen in einem 
Umfang von 4013 m² weg. Unter Berücksichtigung der ökologischen Verzinsung von 12 % (4 
Jahr x 3 %) werden hierfür Kompensationsmaßnahmen in einem Umfang von 4495 m² als 
Ersatz benötigt.  
 
Die Gemeinde Aicha vorm Wald stellt folgende Maßnahmenflächen zur Verfügung: 
 

▪ TF Flur-Nr. 2289/3, Gmkg. Aicha vorm Wald    866 m² 
▪ TF Flur-Nr. 2488, Gmkg. Aicha vorm Wald   2.168 m² (mit Verzinsung) 
▪ TF Flur-Nr. 2816, Gmkg. Aicha vorm Wald   869 m² (mit Verzinsung) 
▪ TF Flur-Nr. 2349, Gmkg. Aicha vorm Wald   592 m² 

 
Bei der TF der Flur-Nr. 2816 in der Gemarkung Aicha vorm Wald handelt es sich um eine be-
reits hergestellte Ökokontofläche. Hier wird die ermittelte ökologische Verzinsung der Flä-
che für die Jahre 2009 bis 2018 entsprechend berücksichtigt.  
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Mit der Abbuchung der erforderlichen Ausgleichsfläche von 869 m² für das Deckblatt Nr. 4 
zum Bebauungsplan „GE Sommerweide West – BA IV“ ist diese Fläche somit vollständig ver-
braucht.  
 

 
Abbildung 5: Maßnahmenkonzept Flur-Nr. 2816 

Mit dem Deckblatt Nr. 4 werden die zwei rotumrandeten Änderungsbereiche der Flur-Nr. 
2816 Gmkg. Aicha vorm Wald somit als Ausgleichsfläche für den Bebauungsplan „GE Som-
merweide West – BA IV“ zeichnerisch festgesetzt.  
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Abbildung 6: Deckblatt Nr. 4 Bereich Flur-Nr. 2816  

Als weitere Ersatzfläche wird eine Teilfläche der Flur-Nr. 2488 in der Gemarkung Aicha vorm 
Wald mit Deckblatt Nr. 4 zeichnerisch als Kompensationsfläche festgesetzt.  
 

 
Abbildung 7: Ausschnitt Maßnahmenkonzept für die Flur-Nr. 2488 

Gemäß dem Maßnahmenkonzept aus dem Jahr 2019 wurde die Flur-Nr. 2488 in einem Um-
fang von 5.631 m² für den Bebauungsplan WA Schustergarten beansprucht. Mittlerweile er-
folgt hier zudem die Abbuchung einer Ausgleichsfläche für den Bebauungsplan „SO Sport-
anlagen“ in einem Umfang von 420 m² sowie der Abbuchung für den RRW „WA Schustergar-
ten“ mit 579 m². Die Restfläche mit einer Größe von 1.885 m² wird mit Deckblatt Nr. 4 zum 
Bebauungsplan „GE Sommerweide West – BA IV“ als Kompensationsfläche festgesetzt. Mit 
einer Verzinsung von 283 m² können hier 2.168 m² abgebucht werden. Die Ausgleichsfläche 
Flur-Nr. 2488 in der Gemarkung Aicha vorm Wald wurde entsprechend dem Maßnahmen-
konzept bereits hergestellt.  
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Abbildung 8: Deckblatt Nr. 4 Bereich Flur-Nr. 2488 

 
Abbildung 9: Deckblatt Nr. 4 Bereich Flur-Nr. 2289/3 
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Eine 865 m² große Teilfläche der Flur-Nr. 2289/3 in der Gemarkung wird als weitere Ersatz-
fläche für die in Anspruch genommen Ausgleichsflächen des Bebauungsplans „GE Sommer-
weide West – BA IV“ herangezogen.  
 
Als Maßnahmen zur Kompensation wird das vorhandene Intensivgrünland (G11) zu einem 
mäßig extensiv genutzten und artenreichen Grünland (G212) durch eine dreimalige Mahd im 
Jahr mit Mähgutabfuhr für eine Dauer von drei Jahren entwickelt. Nach erfolgter Aushage-
rung der Flächen erfolgt eine Artenanreicherung durch eine Ansaat einer autochthonen 
Saatgutmischung. Hierzu werden die Flächen streifenweise (50 % der Gesamtfläche) mit ei-
ner Kreiselegge bearbeitet und anschließend erfolgt die Einsaat. Danach werden die Flä-
chen dauerhaft durch eine zweimalige Mahd im Jahr mit Mähgutabfuhr im Zeitraum zwi-
schen 15.6. und 15.9. eines Jahres gepflegt.  
 
Pflegehinweise: 
▪ Eine Düngung und der Einsatz von chemischen Pflanzenschutzmitteln sind nicht zulässig.  
▪ Zur Aushagerung des Grünlandes erfolgt in den ersten drei Jahren eine dreimalige Mahd 

im Jahr (ohne Schnittzeitpunktregelung) mit Mähgutabfuhr.  
 

Die Herstellung der Kompensationsflächen bzw. der Beginn der extensiven Nutzung der 
Kompensationsflächen ist der unteren Naturschutzbehörde mitzuteilen.  
 
Für den verbleibenden Kompensationsbedarf in einem Umfang von 592 m², wird vom Vor-
habensträger eine flächengleiche Teilfläche der Flur-Nr. 2349 in der Gemarkung Aicha vorm 
Wald bereitgestellt.   
 
Bei der bereitgestellten Fläche handelt es sich um ein intensiv genutztes Grünland. 
 
Das vorgesehene Entwicklungsziel zur Kompensation des Eingriffs ist die Entwicklung einer 
Baumreihe mit standortgerechten Arten (B312, 9 WP) entlang einer Gemeindestraße. Das 
vorhandene Grünland wird extensiviert.   
 
Hierzu werden folgende Herstellungsmaßnahmen erforderlich: 
▪ Ausgangszustand Intensivgrünland: für die Dauer von drei Jahren erfolgt eine drei- bis 

viermalige Mahd im Jahr mit Mähgutabfuhr zur Aushagerung der Flächen zwischen Mitte 
Juni und Ende September, anschließend wird die Mahd auf eine zweimalige Mahd im 
Jahr mit Mähgutabfuhr zwischen Mitte Juni und Ende September reduziert.  

▪ Pflanzung von fünf Laubbäumen (Hainbuchen, Hochstamm, StU 16-18 cm) gemäß den 
zeichnerischen Darstellungen, es ist ein dauerhafter Schutz gegen Biberverbiss vorzuse-
hen.  
 

Nach der Herstellung werden dauerhaft folgende Pflege- und Unterhaltungsmaßnahmen 
durchgeführt: 
▪ zweimalige Mahd im Jahr mit Mähgutabfuhr zwischen Mitte Juni und Mitte September 
▪ bei Ausfall von Bäumen sind diese gleichwertig und gleichartig zu ersetzen 
▪ Einsatz von Düngemittel / Pflanzenschutzmittel ist nicht erlaubt. 
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Abbildung 10: Deckblatt Nr. 4 Bereich Flur-Nr. 2349 

4 Bilanzierung der Kompensationsmaßnahmen 

Im Rahmen des Bebauungsplans „GE Sommerweide West – BA IV“ wurde 2018 ein Kompen-
sationsbedarf von 19.320 m² ermittelt. Entsprechend Flächen zur Kompensation des ermit-
telten Eingriffes wurden von der Gemeinde Aicha vorm Wald zur Verfügung gestellt und die 
Maßnahmenflächen wurden im dazugehörigen Bebauungsplan zeichnerisch und textlich 
festgesetzt.  
 
Mit dem vorliegenden Deckblatt Nr. 4 zum Bebauungsplan entfallen Teilflächen der Flur-Nr. 
77, 78 und 1905/1. Unter Berücksichtigung der ökologischen Verzinsung (3 % / Jahr, insge-
samt 4 Jahre = 12 %) wurde ein Kompensationsbedarf von 4.495 m² ermittelt. Für den 
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fehlenden Kompensationsbedarf ist die Bereitstellung von Ersatzflächen zur Kompensation 
durch die Gemeinde Aicha vorm Wald erforderlich.  
 
Nachfolgende Tabelle stellt den erforderlichen Kompensationsbedarf für das Deckblatt  
Nr. 4 dar: 
 

Ausgleichsfläche Anrech-

nungsfak-

tor 

Anrechen-

bare Fläche 
Bilanzierte Fläche 

Bemer-

kung 

Ausgleichs-

bedarf DB 4 

mit 3 % / 

Jahr Verzin-

sung für 4 

Jahre = 12 % 

in m² in m² 

Gemarkung Flur-Nr.     

Aicha 1249/0000 1 13 13     

Aicha 1247/0008 1 1338 1338     

Aicha 1251/0000 1 59 59     

Aicha 1247/0001 1 3226 3226     

Aicha 1257/0000 1 717 717     

Aicha 1258/0000 1 330 330     

Aicha 0077/0000 1 1080 1080 

wird nach 

Süden 

verscho-

ben   

Aicha 0077/0000 1 2050 2050     

Aicha 0077/0000 1 605 625 entfällt 700 

Aicha 0078/0000 1 1375 1375 entfällt 1540 

Aicha 1905/0001 1 2013 2013 entfällt 2255 

Aicha 2364/0000* 1,24 2734 3390     

Aicha 1709/0000 1 3107 3107     

    19323   4495 

 
Nachfolgende Teilflächen der angeführten Flurstücke wurden vom Vorhabensträger als Er-
satz zur Verfügung gestellt: 
 

neue Ausgleichsfläche 
Anrechnungsfaktor 

Anrechenbare 

Fläche 

Bilanzierte 

Fläche 
Bemerkung 

in m² in m² 

Gemarkung Flur-Nr.     

Aicha 2289/0003 1 843 866   

Aicha 2816/0000 1 261 869 mit Verzinsung 

Aicha 2488/0000 1 1885 2168 mit Verzinsung 

Aicha 2349/0000 1 592 592  

      

    4495  

 
Mit der Bereitstellung der Ersatzflächen wird dem Kompensationsbedarf für den Bebau-
ungsplan „GE Sommerweide West – BA IV“ in der Fassung des Deckblattes Nr. 4 in einem 
ausreichenden Maße Rechnung getragen.  


